Geografübung: Anfertigung einer digitalen Karte im Maßstab 1:500

Hilfsmittel    :

· Geograf Vers. 2 mit der Artendatei ZNW_0500.ART und der Symboldatei Zvnw.SYM

· ZV-Aut vom 18.5.99 und  ZV-Riss vom 6.6.97

Anlagen:

2 
Vermessungsrisse ( Anlage 1 und 3 )

                  
     1    
Koordinatenverzeichnis ( Anlage 2 )

              
1

Messprotokoll ( Anlage 4 )

Allgemeine Bearbeitungshinweise:

1.
Legen Sie unter ......:\vermessung\b........\geograf einen Ordner  eigener Name_Mettingen  an und starten Sie dort ein neues Verfahren  eigener Name_Mettingen. Für „eigener Name“ setzen Sie Ihren Zunamen ein.

2.
Es ist als Bearbeitungsergebnis eine analoge Karte ( Plotausdruck ) abzugeben.

3.
 Es ist eine vollständige Flächenberechnung – mit gerechneten Grenzlängen und evtl. mit Radien – und ein Koordinatenverzeichnis zu erstellen.

5. 
Folgende Beschriftungen sind auf allen Plotausgaben anzubringen:

  -   oben links auf der Zeichnung  in einer Schrifthöhe von 7 mm in  senkrechter Schrift:

                                              Gemarkung Mettingen





Flur 21





Maßstab 1 : 500

· unten rechts in einer Schrifthöhe von 2,5 mm in senkrechter Schrift:

                              Angefertigt am   Datum der Prüfung   durch     eigener Name  

6. Alle Arbeitsschritte sind in einer Protokolldatei festzuhalten. Achtung: Protokolldatei einschalten.

Sachverhalt:
Für die Aufstellung eines Bebauungsplanes im Bereich der Flurstücke 119, 120 und 201-211 wird eine Kartengrundlage im Maßstab 1 : 500 benötigt. Grundlage dieser Karte soll eine Fortführungsvermessung aus dem Jahre 1971 sein ( Anlagen 1 und Anlage 2 ). Ergänzend wurde eine topographische Aufnahme durchgeführt ( Anlagen 3 und Anlage 4 ).

Artendatei: ZNW_0500.Art; Symboldatei : zvNW.sym. Für die Ausarbeitung gilt die ZV-Aut.
Aufgaben:
1. Erstellen Sie auf Grundlage der Anlagen 1 – 4 eine digitale Karte im Maßstab  1 : 500 als Liegenschaftskarte entsprechend der ZV-Aut. Die graphischen Bestandteile sind in den entsprechenden Ebenen abzulegen. Zur Vereinfachung ist für die zu verwendeten Objektschlüssel der ausgehändigte Auszug aus der ZV-Aut anzuhalten. Die Karte ist graphisch-interaktiv zu erstellen. Rechenprogramme dürfen nicht eingesetzt werden.
 

2 Fertigen Sie einen Plotausdruck im Format DIN A3.

3.   Erstellen Sie ein Koordinatenverzeichnis - getrennt nach gegebenen und neuen Punkten.

4.  Geben Sie die Flächenberechnung aller Flurstücke – mit Grenzlängen und ggfls. Radien – über einen Drucker aus.
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